
Erweiterte
Äderchen

Vor der Behandlung Nachher



  

Patienteninformation
Behandlung störender Äderchen 
im Gesicht und auf dem Décolleté 
mit IPL (intense pulsed light)

Eine frische, gesunde Wangenröte gilt als Schönheits-

merkmal.

Als Makel werden jedoch eine zu rote Nase, übermässig 

gerötete Wangen (z.B. im Rahmen einer Couperose),

rote Flecken am seitlichen Hals oder im Décolleté-

bereich sowie kleine Blutschwämmchen am Oberkörper 

empfunden. Hier hilft oft die Behandlung mit einem 

dem Laser sehr ähnlichen IPL-System (intense pulsed

light). Unsere Praxis verwendet dazu eine Ellipse 

Multifl ex plus des Herstellers DDD (Danish Dermatologic 

Development; www.ellipse.org).

Das moderne Gerät schiesst sehr kurze, intensive 

Lichtimpulse auf die betroffenen Hautgebiete und er-

hitzen fast ausschliesslich die Blutgefässe, während 

das umliegende Gewebe kaum geschädigt wird. Damit 

sprechen Äderchen auf gesunder, nicht entzündeter

Haut besser auf eine Lasertherapie an als fl ächige 

Rötungen, die oft durch eine Entzündung hervor-

gerufen werden. Rund 90% meiner Patienten mit 

erweiterten Äderchen im Gesicht (Couperose) sind 

nach 4 Behandlungen zufrieden oder sehr zufrieden.

Rund um die Behandlung

Verzichten Sie am Behandlungstag auf Make-up, 

Tagescrèmen oder Körperlotionen. Nach der Behandlung 

kann Kosmetika wieder verwendet werden. Minimum 

4 Stunden vor der Behandlung ist zudem das Rauchen 

zu unterlassen, da sich die zu behandelnden Gefässe 

durch den Nikotinkonsum zusammenziehen. Während der 

Behandlung tragen Patienten zum Schutz der Augen eine 

spezielle Laser-Schutzbrille. Während der Behandlung 

können beim Auftreffen des Laserstrahls kurze, bren-

nende Missempfi ndungen ausgelöst werden, ähnlich dem  

Auftreffen eines auf die Haut schnippenden Gummis.

Unmittelbar nach der Behandlung sind die betroffe-

nen Stellen für ca. 6 bis 48 Stunden deutlich stärker 

gerötet als zuvor, vergleichbar mit geröteten Wan-

gen nach einem Jogginglauf. Danach ist in der Regel 

der Ausgangszustand wieder erreicht, ehe sich die 

Rötungen und Äderchen in den folgenden Wochen ganz 

zurückbilden. Der Behandlungserfolg lässt sich nach 

ca. 4 Wochen abschliessend beurteilen.

Vermeiden Sie bis 4 Wochen nach der Behandlung zwin-

gend direkte Sonneneinstrahlung und Solariumbesuche, 

um das Risiko bleibender Pigmentfl ecken (hellere oder 

dunklere Flecken) zu minimieren.

Entfernte Äderchen kommen nicht wieder. Allerdings 

können sich in späteren Jahren bei entsprechender 

Veranlagung neue Äderchen entwickeln. 

Risiken und Nebenwirkungen

Weltweit wurde die Behandlung von Äderchen bereits 

millionenfach erfolgreich angewendet. Die Patienten 

sind in der Regel zufrieden, nennenswerte Neben-

wirkungen sind keine bekannt. Trotzdem ist kein me-

dizinischer Eingriff frei von Risiken. Folgende Neben-

wirkungen wurden in Einzelfällen beschrieben:

Pigmentverschiebungen (helle oder dunkle Flecken auf 

der Haut), die meist nach einigen Monaten verschwin-

den und nur sehr selten dauerhaft bestehen bleiben; 

oberfl ächliche Verletzungen oder Verbrennungen, punkt-

förmige Blutungen, Blasen- oder Krustenbildung; 

in manchen Fällen treten am Folgetag, insbesondere

bei der Behandlung grösserer Äderchen, kleine 

Krusten auf, die in der Regel nach 3 bis 7 Tagen 

abklingen. Hier wird empfohlen, die betroffene Stelle 

2- bis 3-mal täglich mit einer antibakteriellen Wund-

crème (z.B. Vita-Merfen-Crème®) zu behandeln. 

Zupfen Sie solche Krusten nicht ab, sondern warten 

Sie, bis sie sich von selber lösen. So vermeiden Sie 

eine Narbenbildung. Lösen sich Krusten nach 7 Tagen 

nicht, kontaktieren Sie uns.

Preisübersicht

Die Behandlungskosten werden vor der ersten 

Behandlung individuell festgelegt und rich-

ten sich nach der Grösse des zu behandelnden 

Areals. In der Regel gelten folgende Richtwerte 

pro Sitzung:

Informationsgespräch 

durch die Praxisassistentin kostenlos

Nase CHF 100–200.–

Wange CHF 200–300.–

Nase und Wange CHF 300–400.–

Décolleté CHF 300–400.–

Die anfallenden Kosten werden direkt nach 

der Behandlung fällig und können bar oder 

mit EC-Karte beglichen werden.

Die Behandlungskosten werden nicht von der 

Krankenkasse übernommen, da es sich um eine 

kosmetische Leistung handelt. 


